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fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Nosthause. 


67. Montag, den 19. März 1849. 


Angekommene Fremde vom 16. März. 

Hr. Oberſtlieut. a. D. Lawitzki aus Bentſchen, Frau Gutsb. v. Moraczewska 
und Fraͤul. Dobrzynska aue Schrimm, l. in der goldenen Gaus; Hr. Diſtrikts- 
Kommiſſarius v. Maciejewski aus Maniewo, die Hrn. Gutsb v. Moraczewski aus 
Naramowic, Jordan aus Chomencice, Akolinski aus Poczkowo, l. in den 3 Lilien; 
Hr. Gutsb. Berndt aus Dombrowko, l. Kl. Gerberſtr. 16.5 Hr. Gutsb. v. Swi⸗ 
niarski u. Hr. Wirthſch.⸗Kommiſſ. Zmiejewski aus Buſzkowo, l. im Hotel à la ville 
de Rome; Hr. Gutsb. v. Chlapowski aus Turowy, l. im Hotel de Vienne; 
die Hrn. Gutsb. v. Mieczkowski aus Gorazdowo, v. Rekowski aus Rudniczysk, Hr. 
Partikul. Niedzwidzei aus Bogatek, l. im Bazar; die Hrn. Maler Gebr. Dittmer 
aus Stettin, die Hrn. Kaufl. Reinke aus Berlin, Wanders aus Crefeld, I. in Lauk's 
Hotel de Rome; Hr. Partikulier v. Dzierzanowski aus Goluſzyn, Hr. Gutsb. 
v. Molinski aus Bozejewice, l im ſchwarzen Adler; Hr. Gutsb. v. Radonski aus 
Opiſzewko, Hr. v. Silljeſtröm, Porteperf. im 14. Juf.⸗Regt. aus Köln, Hr. Klei⸗ 
dermacher Sackczewski aus Berlin, Hr. Oekonom Winter aus Seehauſen, Hr. 
Konditor Urban aus Stettin, l. im Hötel.de Berlin; Hr. Geiſtlicher Dutkowski 
aus Zabno, l. in der goldenen Gans; Hr. Juſtize Kommiſſarius Trapczynski aus 

chroda, die Hrn. Guts b. v. Zablocki aus Jaroslawice, Kurowski aus Kowalewo, 
v. Potworowski aus Gola, Graf Bniuski aus Samoſtrzel, v. Koscielski aus Szarley, 
l. im Bazar; Hr. Inſpektor Grabowski aus Korlowitz, l. im Höteli de Paris; die 
Hrn. Handels. Kronthal aus Czarnikau, Herſch aus Rawicz, Hr. Kaufm. Pinner 
aus Birnbaum, l. im Hotel zur Krone; Hr. Gutsb. v. Skrzydlewski aus Ocieſzyn, 
I, in der großen eiche; Hr. Probſt Tornowekl ous Inowraclow, I. im Hötel de 
Hambourg; die Hrn, Prem., Lleut. b. Szerdahely und Voigt aus Schroda, Hr. 
Lieutenant d. Arnhold aus Schrimm, Hr. Gutsb. Polluga aus Przylepki, I, im 


W. 
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Hötel de Dresde; 


Hr. Gutsb. Rötſchke aus Wohla, Hr. Ober-Zoll⸗Inſpektor 


Schulze aus Strzalkowo, Hr. Domainen-Adminiſtrator Hayer aus Bogdanowo, 


l. im Hotel de Baviere. 
1) YTorhwendiger Verkauf. 
Sand: und Stadtgericht zu 
Gratz. 

Das zu Klein-Lipke im Kreiſe Buk sub 
No. 23. belegene, den Eigenthuͤmer Gott⸗ 
fried und Dorothea Eliſabeth Haͤndſchke— 
(ben Eheleuten gebdrige Grundſtuͤck, bes 
ſtehend aus einem Wohnhauſe, Stall, 52 
Morgen Land und Obſtgarten, abgeſchaͤtzt 
auf 517 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 20. 
April 1849 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gräß, den 21. Dezember 1848. 


Der Richter: Senftleben, 
Ober⸗Landesgerichts, Aſſeſſor. 


Mothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 

Das zu dem Grundſtüͤcke Schierziger 
Hauland Nr. 39. gehörige, von den Jo⸗ 
hann Gottlieb Sitzlakſchen Erben zu Erb⸗ 
pachtsrechten beſeſſene Stuͤck Forſtland 
von circa 46 Morgen 21 [Ruthen 
Magdeburgiſch Maaß, abgeſchaͤtzt auf 
850 Rthlr. zufolge der, nebft Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, fol am 5. Juni 


2) 


Sprzedai konieczna, ` 
8 3 d Ziems ko- miejs k i 
w Grodzis ku. x 
Nieruchomos& w male) Lipce po- 
wiecie Bukowskim pod Nr, 23, po- 
lozona, wlascicielom Gottfrydowi 


Haendschke i Zonie jego Dorocie 


Elzbiecie nale2gca, skladajgca sig 
z domu mieszkelnego, chlewa, 5% 
morgi roli i ogrodu owocowego, 
oszacowana na 517 Tal. wedle taxy, 
mogacéj byé przejrzan&] wraz z wy- 
kazem hypoteczuym i warunkami 
vw Registraturze, ma byé dnia 20. 
Kwietnia 1849. przed poludniem 
o godzinie tej w miejscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedana. 
Grodzisk, dnia 21. Grudnia 1848, 
Sedzia: Senftleben, 
Assessor Sadu Nadziemianskiego. 


Sprzedai konieczna. _ 
Ziemsko-miejJski 
W Migdzyrzeczu _ 
Kawal boru do gruntu w Sierezkich 
oledrach pod liczbg 39, potoZonego, 
nalezacy sukcessorom po Janie Bo- 
gumile Sitzlak nalezgey, okolo mor- 
go 46 pretöw kwadratowych 21 
miary magdeburskiej, w sobie zawie- 
rajacej, oszacowany na 850 Tal, we. 
dle taxy,_mogäcej by& przejrzanej 
wraz z wykazem hypotecznym i war 
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1849 Vormittags 11 Uhr vor der Ge⸗ 
richtstags⸗Kommiſſion zu Tirſchtiegel ſub⸗ 
haſtirt werden. 5 


Alle unbekannten Real-Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 


3) Bekanntmachung. Der Han⸗ 
delsmann Schmul Lewin und die unver: 
ehelichte Scheinchen Joſeph, beide von 
hier, haben mittelſt Vertrages vom 16. 
Februar d. J. für ihre bevorſtehende Ehe 
die Gemeinſchoft der Güter und des Gr 
werbes ausgeſchloſſen. 
Lobſens, den 26. Februar 1849. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


40 


gluͤcklichen Ehe, mein innigſt geliebter Mann, 
Veigel, in einem Alter von 53 Jahren, an Lungenlaͤhmung. 
und meine vier noch unmändige Kinder unerſetzlichen Verluſt, 
ſeinen Freunden und Bekannten um ſtille Theilnahme bittend, 
Samter, den 15. Maͤrz 1849. 


ganz ergebenſt anzuzeigen. 


runkami w. Registraturze, ma byé 
dnia 5. Czerwca 1849, przed po- 
ludniem o godzinie 11. przed Kom- 
missyq sadowa w Trzcielu sprzedany. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajag sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naj« 
pöZnie) w terminieloznaczonym, 
Ob wwiesxczenie. Handlerz Szmul 
Lewin i niezame2na Szeinchen Jo- 
seph, obojgo tu ztad. wylgczyli kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 16. Lu- 
tego r. b. w ich. przyszlem malZen- 


‚stwie spölecznos& majgtku i dorobku. 


Lobt enica, dnia 26. Lutego 1849. 
Kröl, Sad Ziemsko-miejski. 


Geſtern Abend 104 Uhr ſtarb, am Tage einer zwei und zwanzigjaͤhrigen 


der Apotheker Johann Friedrich 
Dieſen fuͤr mich 
beehre ich mich, allen 
im tiefſten Schmerze, 


Charlotte Veigel geborene Kraft. 


5) Montag den 19. Ma rz Nachmittags 3 ubr werden im Hofe des Kathari⸗ 
den⸗Rloſters gegen 100 Paar alte Stiefel und altes Meſſingzeug gegen gleich baare 
GN, erſtere im Ganzen oder im Einzelnen, an den Meiſtbietenden verſteigert 


n. Poſen, den 14. März; 1849. 5 „ Jodid adnziis (1 
Goltz, Major und Bat.⸗Kommandeur 1. Bat. 18. dw. ⸗Regt 


6) Bekanntmachung. Der auf den 22. Marz c. zum Verkauf der 6 Kühe 
anberaumte Termin iſt aufgehoben. Wreſchen, am 15. März 1849. 
i Königl. Auktions⸗Kommiſſarius. 
—ů — e 
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7) Bekanntmachung. Den 28. Marz e. ſollen im hieſigen Gerichtslokole 
verſchiedene gute Mobilien, als: Schraͤnke, Tiſche, Sophas, Spiegel und Stuͤhle, 
fo wie einige Waͤſche und Kleider, an den Meiſtbietenden Vormittags 9 Uhr verkauft 
werden. Dazu werden Kaufluſtige eingeladen. Wreſchen, am 15. März 1849. 
= Königl. Auktions⸗Kommiſſarius. 
s) Bekanntmachung. Den 4. April c. Vormittags 9 Uhr ſollen hier am 
Gerichtslokale ein brauner Wallach und eine dunkele Schimmel: Stute meiſtbietend 
verkauft werden. Kaufluſtigen zur Nachricht. Wreſchen, am 10. Maͤrz 1849. 
Konigl. Auktions-Kommiſſarius. 


9) Bekanntmachung. Im Termine den 30. März d. J. Vormittags 9 
Uhr werde ich vor dem hieſigen Rathhauſe achtzehn große neue kupferne Keſſel gegen 
ſofortige baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen, wozu ſich Kaufluſtige einfinden 
Tonnen, Wollſtein, den 8. März 1849. Gaffke, Auktions-Kommiſſar. 


10) Ein gewandter Kellner wird verlangt. Naͤheres zu erfragen beim Oekonomen 
in der Loge. 


11) Für Herren die neueſten Parifer Hüte, für Damen die neueſten Sonnenſchirme 
empfehlen billigſt Gebr. Aſch, Ecke Markt und Reueſtraße No. 70. 


12) Eine Sendung großer hochrother ſuͤßer Meffinaer Apfelſinen und Citronen 
habe erhalten und offerire ſelbige billigſt, Teltauer Ruͤbchen, Magdeb. Sauerkohl 
und Tilſiter Sahnkaͤſe empfiehlt J. Ephraim, Waſſerſtraße No. 2. 


13) Ein anftändig gebildetes Mädchen, welches Dé fürs Reſtauratlons⸗Geſchaͤft 
qualificirt, findet ſogleich oder zum 1 ſten April c. ein ſolides Engagement in der 
Bahnhofs ⸗Reſtauration bei C. Bornhagen. 
14) Eiſenbahnhof. Keute Sonntag den 18. Marz e. großes Salon⸗Konzert. 
Anfang A Uht. VBornhagen. 
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